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Montag, den 16. September 1907:
Anfang 7'/2 Uhr. (Abonnement a) Anfang Vji Uhr.

Die Logenbrüder.

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Curt Kraatz.
Regie: Hans Sturm.

PERSONEN:
Habelmann, Fabrikant.....Heinrich Matthaes
Caroline, seine Gattin......Käte Schrötter
Lulu, deren Tochter......Emilia Unda
Annie Behrens, Habelmanns Nichte . , . Eva Speyer
Max Brückner.......Carl Ekert
Eva, geb. Habelmann, seine Gattin . . . Christel Lorenz
Franz Fischer, Agent.....Hans-Walter Lassen
Guido Bammelberger......Hans Sturm
Segnitz, Gutsbesitzer......Theodor Stolzenberg
Frau Segnitz.......Else Jansen
Földner, Architekt......Robert Schneeweiss
Barbara, Köchin bei Brückners . . . Helene Rietz
Ein Schutzmann.......Ernst Laskowski

Ort der Handlung: Berlin.

Nach dem 2. Akt 15 Minuten Pause. Vor der grossen Pause fällt der Hauptvorhang.

1. Rang
1. Rang
1. Rang
1. Rang
Parkettloge
Parkett 1
Parkett 5

PREISE DE
Proszeniumloge ..... Mark 8.
Untere Proszeniumloge
Mittelloge ......
Seitenioge ......

9
Reihe
Reihe

7.—
4.50

ü 4.50
. . . . „ 4.-
. . . . „ 4.50
. . . . „ 4-

exklusive der städtischen Bille

PLÄTZE:
Parkett 10.-15. Reihe
2. Rang Balkon
2. Rang 2.-6. Reihe
2. Rang 7.-9. Reihe
2. Rang 10.—11. Reihe
2. Rang Stehplatz .

Steuer und Garderobengebühr.

Mark 3.—
„ 2.-
„ 1-50
„ 1-
„ 0.70
„ 0.50

Beginn ((.Vorstellung 7 1/ 2 Uhr. Ende d. Vorstellung Va 10 Uhr. Kassenöffnung ßV^Uhr. Einlass 7 Uhr.
Die Tageskasse (Eingang Kasernenstrasse) ist morgens von 10—2 Uhr geöffnet.

Telephonische Billetbesteliungen können von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (Telephon No. 5001) erfolgen.
Die vorausbesteliten Biliets müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden, sonst
wird anderweitig darüber verfügt. Vormerkungen auf Biliets nimmt die Tageskasse an, die Billet-Ausgabe für

alle Plätze beginnt am Vormittag des der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse
sowie bei der Buchhandlung Müllern & Lehneking, hier, Schadowstrasse Ecke Blumenstrasse (Telephon No. 605),
in dem Passagebureau des Nordd. Lloyd, Emil Meyer, Wilhelmplatz 9 am Hauptbahnhof (Telephon 7851) und bei

Gebr. Hartoch, Flingerstrasse, Friedrichstrasse 2 und Wehrhahn 34/36 (Telephon 7733—415 und 493).

Dienstag, den 17. September 1907, abends 7V2 Uhr:
Der böse Geist Lumpacivagabundus oder Das liederliche Kleeblatt.

Zauberposse mit Gesang und Tanz in 3 Aufzügen von Johann Nestroy.
Im 4. Bild als Einlage: „Die lustige Salome" von Walter La Porte.

Mittwoch den 18. September 1907, abends 7 x/ 2 Uhr: „Die Erziehung zur Ehe",
von Otto Erich Hartleben, vorher: „Der Abschied vom Regiment", von Otto Erich Hartleben.

Donnerstag, den 19. September 1907, abends 7 1/ 2 Uhr:

Der Kaufmann von Venedig.
Lustspiel von William Shakespeare. Musik von Engelbert Humperdinck.

Abonnementsbestellungen sind an die Rendantur zu richten.

Buchdruckwei Ühlipschl»ffer,Düsseldorf, Vclmerswertherstr. 21a.
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Abonnementsbestellungen sind an die Rendantur zu richten.

Euchdruclcerei Ohlig-schllger,Düsseldorf, Volmerswertherstr. aia.
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